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Jedes Kind hat das Recht auf eine Familie. 

Wenn ein Kind nicht in seiner Geburts-
familie aufwachsen kann, kann eine
Pflegefamilie eine gute Alternative sein
– ein guter Ort des Aufwachsens. 

Hier findet ein Kind die Bindungs-
angebote, die für jedes Aufwachsen so
wichtig sind – ganz unabhängig davon,
welche Vorgeschichte oder Bedürfnisse
es mitbringt. Eine Familie kann so viel
mehr als jede Einrichtung.

Eine Pflegefamilie ist der vielleicht
 inklusivste Ort unserer Gesellschaft. 

#aktivismus





Selbsthilfe seit 1983

Der Bundesverband behinderter Pflege-
kinder e.V. ist die Lobby für Kinder, die
nicht in ihrer Herkunftsfamilie auf-
wachsen können und die gleichzeitig
eine Behinderung oder eine chronische
Krankheit haben oder besonders he-
rausfordernde Verhaltensweisen zeigen. 

Wir vernetzen Familien bundesweit
– untereinander und mit hilfreichen
Verbündeten, die uns für das Wohl der
Kinder zur Seite stehen. Gleichzeitig
setzen wir uns als Bundesverband auf

politischer Ebene für bessere Gesetze
und verbindliche Regelungen ein. Auch
hier sind wir gut vernetzt.

In vier Jahrzehnten haben wir
starke Partner um uns herum versam-
melt. Aus der Selbsthilfe und Selbst -
vertretung heraus trägt dies unseren
Verband auch in die politische und
 fachliche Zukunft. Dort sind die
 Herausforderungen noch gewaltig, 
um eine wirklich inklusive Kinder- und
Jugendhilfe aufzubauen.

Unsere Dachverbände
bvkm
Kindernetzwerk
Deutsche Liga für das Kind
BAG Selbsthilfe

#netzwerk





Kinder in unserer Mitte

Inklusion bedeutet: Jede und jeder
kann mitmachen. Und alle können
dabei sein. Teilhaben. In allen Berei-
chen unserer Gesellschaft.

Als Bundesverband behinderter
Pflegekinder e.V. nehmen wir Kinder in
unsere Mitte. Mitten in unsere Familien
hinein. Und zwar Kinder, die ganz
 besonderen Schutz brauchen, weil sie
ihre Bedürfnisse und Wünsche nur 
ganz selten wirklich persönlich artiku-
lieren können. 

Ein Kind ist dabei in erster Linie ein
Kind, nicht ein kleiner Behinderter. 
Es braucht Zuwendung, Geborgenheit
und das Angebot, sich an liebevolle
Menschen binden zu können. Dann hat
 Familienleben einen ganz enormen
Mehrwert.

Und gerade bei unseren ganz beson-
deren Pflegekindern merken wir immer
wieder: Wenn sie die Chance bekom-
men, sich im geschützten Rahmen öff-
nen zu können, finden Entwicklungen
statt, die vorher niemand für möglich
gehalten hat. Pflegefamilien sind auf
diese Weise nicht selten eine lebensver-
längernde Maßnahme.

#inklusion





Hilfe für Helfer

Damit Pflegefamilien gute Orte für
 Kinder sein können, brauchen auch die
Erwachsenen Hilfe. 

Entlastungsmöglichkeiten, amtliche
Unterstützung und ehrliche Beratung
sind zentrale Elemente, um selbst gut
helfen zu können. Seit vier Jahrzehnten
setzen wir uns deshalb auf politischer
Ebene für Verbesserungen ein.

Und wir stärken die Pflegeeltern
selbst. Wer sich fachlich auskennt und
selbstbewusst auftritt, kann dem Hilfe-

bedarf der Kinder besser gerecht wer-
den. Je eingeschränkter ein Kind in sei-
nen eigenen Handlungsmöglichkeiten
ist, desto mehr braucht es jemanden,
der für seine Rechte einsteht.

Wir engagieren uns mit Herz und
Verstand für besondere Kinder – und
stehen doch selbst immer wieder vor
großen Hürden. 

Manchmal kann es schon helfen,
wenn man sich da gegenseitig Mut
 zuspricht. 

Dafür gibt es unsere Seite 
www.traudichwas-dubistwer.de 

#guteorte





Auf dem Weg in ein neues Zuhause

Seit mehr als drei Jahrzehnten unter-
stützt der BbP im ganzen Bundesgebiet
die Vermittlung von Kindern mit
 körperlichen, geistigen, seelischen und
mehrfachen Behinderungen oder mit
besonderem Betreuungsbedarf in
 Pflege familien, in denen sie ein liebe-
volles, ihren Bedürfnissen gerechtes
 Familienumfeld finden.

Unsere Vermittlungshilfe richtet
sich dabei an zwei Seiten: an Familien

und Einzelpersonen, die ein Pflegekind
aufnehmen möchten, und an Jugend-
ämter, Vormünder oder Einrichtungen,
die für ein Kind eine Pflegestelle
 suchen. Und auch für leibliche Eltern,
die sich eine Pflegefamilie wünschen,
haben wir ein offenes Ohr.

Gleichzeitig erarbeitet der BbP neue
Konzepte. Kinderschutz muss immer
inklusiv gedacht werden: Auch Kinder
mit Behinderung brauchen, wenn ein

Gericht eine Inobhutnahme anordnet,
schnell gute Orte, an denen sie unter-
kommen können. 

Unser Projekt „Noteingang“ ent -
wickelt dazu ein bundesweites Netz aus
Bereitschaftspflegestellen, die genau
darauf spezialisiert sind.

#vermittlungshilfebundesweit





Gemeinsam gut

Pflegefamilien gelten ja meist als etwas
Exotisches – umso mehr, wenn sie ein
Kind mit Behinderung aufgenommen
haben (oder gar mehrere). Da tut es gut,
zu sehen und zu erleben, dass man

nicht allein ist. In unserem Verband
spielt das Miteinander deshalb von
jeher eine zentrale Rolle.

Unser Magazin „mittendrin“ veröf-
fentlicht alle drei Monate emen rund
um Pflegekinder mit Behinderung und
aus unserer Verbandsarbeit. Viele Fami-
lien steuern Tipps und Erlebnisse aus
ihrem Alltag bei. Für Mitglieder ist es
im Beitrag enthalten, andere können es
abonnieren.

Schnellere Infos posten wir auf Insta -
gram und Facebook – mit direktem
Draht zu uns. Unsere private Facebook-
Gruppe „Pflegekinder mit Behinderung“
ermöglicht eingehenderen Austausch in
einem geschützten und moderierten
Rahmen. Noch persönlicher sind unsere
regelmäßigen Online-Abende. Schauen
Sie doch auch mal vorbei!

#unsermittendrin
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Lernen und Leben

So verschieden unsere Pflegekinder
sind, so vielfältig sind die Kompetenzen
unserer Mitglieder. Unsere Spezialisten
geben ihr Fachwissen gerne weiter und
stehen ehrenamtlich mit Rat und Tat
zur Seite. Gegenseitige Unterstützung
ist schließlich die Basis aller Selbsthilfe.

Jedes Jahr organisieren wir zudem eine
Reihe eigener Veranstaltungen. Dazu
gehören üblicherweise: 
– Familientreffen über Pfingsten mit

Fortbildung, Freizeit und qualifizier-
ter Kinderbetreuung

– Jahrestagung zu einem Fachthema
–  Beratertagung zur Schulung und

Vernetzung unserer Ehrenamtlichen
–  Erste-Hilfe-Kurse am besonderen

Kind

In mehreren Regionalgruppen finden
unsere Mitgliedsfamilien weiteren
 Kontakt, gute Gespräche unter Gleich -
gesinnten und inspirierenden
 Austausch, der gegenseitig stärkt.

#unsereberatung



#bbpflegekinder
Bundesverband 
behinderter Pflegekinder e.V.

www.bbpflegekinder.de

Unsere Geschäftsstelle
Kirchstraße 29
26871 Papenburg
04961 665241
info@bbpflegekinder.de

Spenden bedeuten uns viel. 
Wenn auch Sie uns unterstützen möchten:
Emsländische Volksbank DE71 2666 0060 8514 3383 01 

/Pflegekinderverband

/bbpflegekinder
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